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Das Denkmal Kaiser Wilhelms I
in Moska

Halle 23 Jult 1889
s Wie wir bereits früher meldeten ist unserem Heim

gegangenen Kaiser Wilhelm in der alten und ersten Haupt
stadt des Zarenreiches der zweiten Residenz des Kaisers
ein Denkmal errichtet und in einer feierlichen erhebenden
Versammlung der Deutschen Kolonie unter Anwesenheit
der Vertreter der staatlichen und städtischen Behörden
enthüllt worden Merkwürdigerweise ist die eigenartige
Feier vorübergegangen ohne daß von Seiten der russo
philen Partei und anderer antideutscher Elemente ein die
Feierlichkeit störender oder ein die Sache in ihrer ideellen
Seite angreifender Akt unternommen worden sei Auch
die russische Presse so ostentativ sonst bei jeder sich
ihr darbietenden Gelegenheit sie auch gern unter ihre Re
daktionstinte etwas Galle gegen Deutschland fließen läßt
hat sich hier im Großen und Ganzen zu ihrer Ehre
sei es gesagt recht anständig und taktvoll gerirt in
richtiger Erkenntniß der Thatsache daß ein Mann wie
unser verstorbener erster Kaiser der während seiner ganzen
l ngen Erdenbahn ein treuer rücksichtsvoller ja sür die
Auswüchse russischer Unbildung und Taktlosigkeiten nach
sichtiger Freund der russischen Nation gewesen ist bis zu
seinem letzten Hauche wohl würdig sei müsse nach seinem
Tode in dem Lande in Erz zu stehen das ihm sür seine
Eonstellation nach Außen und seine Ruhe im Innern so
unendlich viel verdankt Nur die alte ewig nörgelnde und
an stylistischen wie sachlichen Unsinn oft das Unglaub
lichste leistende Now Wremja schreibt jetzt nachdem die
Sache vorüber ist in folgender ebenso taktvollen wie geist
reichen Weise

In Moskau ist kürzlich mit großem Pomp ein Denkmal
enthüllt worden Für wen wohl weinen Sie Für

wan ll Alexei Michailowitsch oder den Patriarchen Hermo
g n O nein diese Leute werden noch nicht so,bald zu einem
Venkmale lommenl Früher als sie hat aber Kaiser Wilhelm
em Denkmal erhalten Angenommen die Initiative hierzu ist
von Privater Seite ausgegangen immerhin bleibt das Faktum
an und für sich doch charakteristisch wenn s auch weniger na
türlich ist als die Errichtung eines Denkmals in Ruhland durch
schwedische Patrioten zum Andenken an die Niederlage
der Russen bei Sikaioky wobei russisches Militär sogar
dem kuriosen Denkmal solutirte Wir baven übrigens nichts
dagegen einzuwenden daß die Moskauer Deutschen ihrem Kaiser
in Denkmal setzten Die deutsche Kolonie in Moskau existirt

seit dreihundert Jahren sie hat Rußland weit mehr Nutzen
als Schaden gebracht und wie iu Moskau in dem Moment
als in Deutschland dank der Aufrechterhaltung des Prinzipes

i Sßio kjus roligio die Glaubensfreiheit nicht Platz hatte
es der deutschen Kirche gestattet war den Platz neben der
russischen zu behaupten so sehen wir auch jetzt kein Unglück
darm daß neben einem Minin und Poscharslh der Held von
Sedun und Sadowa figurirt

Es ist sogar angenehmer in Moskau die Bronce Statue
Kaiser Wilhelms als die eines anderen Deutschen zu sehen
denn in unserer Erinnerung bleibt er der Repräsentant der
Freundschaft und Achtung Deutschlands zu Rußland

Es ist ja wahr im Jahre 1879 ließ sich der ritterliche Kaiser
durch den Fürsten Bismarck dazu bewegen gewissermaßen Ver
rath an Rußland zu üben und einen Geheimbund mit unsern
bösesten Feinden einzugehen Andererseits dürfen wir nicht
außer Acht lassen daß Kaiser Wilhelm damals schon ein hoher
Achtziger war und ebenso, daß er diese aus Altersschwäche
zurückzuführende Kundgebung durch seine schönen am dem
Sterbebette an Rußland gerichteten Worte wieder zu nichte
machte als er im Begriff vor den Richterstuhl Gottes zu
treten nicht mehr der Milarbeiterschaft Bismarck s benöthigt war

Jedenfalls kann man nicht umhin in dem Moskauer Monu
ment eine seltene und ganz exceptionelle Erscheinung zu er
blicken Was würden wohl die Deutschen und ihre Presse
sagen wenn die Russen in Berlin Skobeleff ein Monument
errichten wollten Doch wem überhaupt wird es dort ein
sallen russische Denkmäler zu setzen sei es selbst für einen
Peter den Großen Und nicht allein die Deutschen stehen
auf einem o engen und ehrgeizigen Standpunkte Napoleon IU
schuf das heutige Italien Er brachte hierbei die heiligsten
Interessen Frankreichs zum Opfer als aber einige dankbare
Italiener eine Geldsammlung veranstaltete um ihm in Mai
land ein Denkmal zu setzen da ließ das Volk es nicht zu
wenngleich doch die Bonnpartes unzweifelhaft italienischer Her
kunft sind und selbst der große Napoleon nicht als franzö
sischer sondern als genuesischer Unterthan geboren wurde

In Paris ist auf Kosten eines Engländers an der Kreuz
ungsstelle des Boulevards Haußmann und der Avenue be
Messine Shakespeare ein bescheidenes Denkmal gesetzt wor
den nnd wenngleich Letzterer sich eines Weltruhmes erfreut so
fahren die französischen Blätter doch sort dagegen Protestiren
indem sie sich vornehmlich darauf berufen daß die Engländer
niemals Molare in London ein Denkmal errichten würden

Doch was reden wir von Monumenten In Wien haben wir
es noch nicht durchsetzen können daß sich d e russische Kirche
nicht in irgend einer Seitengasse inmitten von Magazinen und
Bierbuden zu verstecken braucht sondern auf einem freien Platz
zu stehen kommt Auch in Paris entschied man sich beim Bau
einer russischen Kirche erst nach langen Unterhandlungen für
eine Seitengasse in der sich nichts außer Pferdeställen vor
fand und welche sich zur Zeit des Baues am entlegensten Punkte
der Stadt befand Bei uns ist es in dieser Hinsicht anders
Es ist dafür auch bekannt daß die Russen Wilde sind nd

c lles Ausländische bei uns niedergedrückt wird

Zunächst ist es ein rührendes und ehrliches Eingeständ
niß des russischen Organs in der es zugiebt daß die
Deutschen Rußland weit mehr Nutzen als Schaden ge
bracht haben die Sache ist zwar uralt berührt uns
aber immer angenehm namentlich wenn in einem Athem
über den Schöpfer und Repräsentanten deutscher Größe
und Kraft in einer nichts weniger als anständigen Weise
artikelt wird Vielleicht vergegenwärtigt sich der russische
Schreiber dabei was sein Vaterland ohne einen deutschen
Kaufmann ohne einen deutschen Ingenieur ohne deutsches
Kapital wäre und werden würde Was die Glaubens
freiheit anlangt die übrigens für den vorliegenden Fall
vollständig Nebensache ist so möchten wir doch darauf
hinweisen daß es in Deutschland sehr viele griechisch katho
lische Kirchen giebt die nicht in Seitengassen zwischen
Magazinen und Bierbuden stehen und jedenfalls würde
der griechisch katholischen Gemeinde auch in Wien ein
anderer Platz nicht versagt worden sein wenn den bethei
ligten Kreisen die Mittel zur Verfügung gestanden hätten
Bekanntlich giebt ja der Russe für nichts sein Geld mit
größerem Unmuth her als zu Kirchenbauten Schließlich
gilt auch dabei zu erwägen daß die Russen sich in Wien
wie in ganz Oestereich in einem speziell römisch katholischen

Lande befinden und daselbst sich so von vornherein
Schwierigkeiten ergeben die in der Natur der Sache liegen
Einige Gerechtigkeit läßt die Now Wremja dem alten
Kaiser doch wtederfahren indem sie ihm dem Repräsen
tanten der Freundschaft und Achtung Deutschlands zu
Rußland lieber einen Platz gönnt als einem anderen
Deutschen Das ist ebenso ein Lob für den Kaiser selbst
als für den Kanzler denn Niemand anders kann unter

diesen anderen Deutschen verstanden werden
Fürst Bismarck hat schon so viel über sich ergehen

lassen müssen daß er auch die russische Verachtung mit
gewohntem Gleichmuth tragen wird we ß er doch ebenso
gut wie der Russe selbst daß dieser ihn in noch weit
höherem Grade fürchtet und das ist das Bessere
von Beiden Diese Verachtung und Furcht wird auch
den Ksnzler bis an sein Ende mit Würde tragen müssen
selbst wenn er die ganze Berliner Börse nach Moskau
oder nach Petersburg expedirte und die ganzen russischen
Anleihescheine die sich in deutschen Händen befinden ohne
Gegenleistung zurückschickte Nun vielleicht besitzt der Zar
doch so viel politischen und gesellschaftlichen Takt um den
Besuch unseres jungen Kaisers in würdiger Form zu er
widern dann ist ihm Gelegenheit gegeben sich an ganz
competenter Stelle in der Wilhelmstraße zu Berlin
nach dem Stande der Actien und auf dem Tcmpelhofer
Felde von dem traurigen Zustande unserer Garden zu
überzeugen

Politische nnd Tages Chronik
Berlin 22 Juli Die Anschuldigungen welche gegen

den früheren spanischen Botschafter in Berlin
den Grafen Benomar in der von dem Kassations
gericht in Madrid gegen ihn eingeleiteten Untersuchung
erhoben werden sind der Vosf Ztg zufolge 1 Die
Weigerung des Grasen seinen Posten in Berlin zu ver
lassen so lange er nicht amtlich von seiner Stellung zur
Disposition unterrichtet worden war und die Anmaßung
amtlicher Thätigkeit obwohl er gewußt habe daß sein Nach
folger ernannt worden sei 2 Mittheilung von Staats
schriften ohne Genehmigung an ein Mitglied der Oppo
sitionspartei den Führer der Konservativen Canovas del
Castillo Man erinnert sich daß der Graf Benomar im
vorigen Monat in der Madrider Epoca mehrere Briefe
veröffentlicht hat worin er zu seiner Rechtfertigung in Be
zug auf die erste Anschuldigung ausgeführt hatte daß seine
Abberufung zwar in der amtlichen Gaceta angezeigt
aber der deutschen Regierung nicht amtlich mitgetheilt wor

den war und daß infolge dessen Graf Bismarck dem mit
der einstweiligen Geschäftsführung beauftragten Stellver
treter Benomar s das Recht verweigert habe Spanien der
deutschen Regierung gegenüber zu vertreten Ans demselben
Grunde sei auch dem Grafen Rascon dem Nachfolger
Benomar s die Audienz behufs Uebergabe seiner Beglau
bigungsschreiben so lange verweigert worden bis das Ab
berufungsschreiben Benomar s dem deutschen Kaiser offiziell
zugestellt worden sei Was den zweiten Punkt der An
klage betrifft so erklärte Graf Benomar daß er durchaus
nicht gegen den diplomatischen Brauch verstoßen habe als
er eine von ihm ausgearbeitete Denkschrift über die Be
ziehungen Deutschlands und Spaniens vor dem Februar
1881 also zu einer Zeit wo das konservative Ministerium
Canovas am Ruder war Herrn Canovas überreichte Die
Regierung ist in den Cortes bereits über die Angelegen
heit interpellirt und es kam zu scharfen Auseinandersetz
ungen Canovas nahm sich des verfolgten Benomar an

Er erklärte ihn für unfähig Staatsgeheimnisse preiszuge
ben und sprach die Ueberzeugung aus daß nur politische
Feindseligkeit den Prozeß veranlaßt hätte Der Minister
des Aeußern Vega de Armijo schloß die Auseinandersetz
ung mit der Erklärung daß er es nicht für passend halte
eine Frage die der richterlichen Entscheidung unterbreitet
sei in den Cortes des Weiteren zu erörtern

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine kaiserliche
Verordnung datirt Drontheim 14 Juli an Bord der
Hohenzollern welche die Einfuhr lebender Schweine aus

Rußland Oesterreich Ungarn und den Hinterländern Oester
reich Ungarns verbietet Der Reichskanzler wird ermäch
tigt Ausnahmen von dem Verbot zu gestatten

In der Angelegenheit der Münster schen Bi
sch osswal erhält die Germania folgendes Privat
Telegramm aus Rom Anfangs beabsichtigte Berlin die
ganze Liste des Münster schen Domcapitels zu streichen
damit durch Rom ein Regierungs Candidat ernannt werde
Da man die Unmöglichkeit solche Concession zu erreichen
einsah wurden förmliche Anfragen an den Vatican unter
lassen

Das vor kurzer Zeit hier begündete Museum
deutscher Volkstrachten macht in seiner Entwickelung
rasche Fortschritte Die Aufstellung der Sammlungen ist
schon so weit gediehen daß man hofft das Museum noch
im Laufe dieses Jahres eröffnen zu können Besonders
aus den Vierlanden dem Weizacker und verschiedenen Thei
len Bayerns und der Schweiz ist durch Ankäufe und
Schenkungen so reiches Material zusammengekommen daß
beinahe schon jetzt in den dem Museum zur Ver
fügung stehenden Räumen Klosterstraße Hygiene Museum
Platzmangel herrscht

Hauptmann Zeuner der Leiter der Barombi
Station in Afrika welcher in einem Kampfe gegen die Bom
bucen verwundert worden ist befindet sich auf dem Dam
pfer Gertrud Woermann auf der Heimreise und schreibt
aus Gibraltar daß sein Zustand sich infolge der frischen
Seebrise und der guten Verpflegung wesentlich gebessert
HM

Wilhelmshaven 22 Juli Der Kaiser trifft am
28 d Abends und die Kaiserin am 28 früh,hier ein

Köln 22 Juli General Feldmarschall Gras
Moltke hat für die im nächsten Jahre hier zu veranstal
tende militärgeschichtliche Ausstellung das Protectorat über
nommen auch soll das preußische Kriegsministerium sich
als Aussteller betheiligen

Straßburg 22 Juli Die schon längst für nothwen
dig erkannte bessere Markirung der deutsch fran
zösischen Grenze wirö gegenwärtig vorgenommen
Es sind nämlich in dem Eisenwerke zu Kaiserslautern 200
neue Grenzzeichen hergestellt worden welche überall an
solchen Stellen angebracht werden wo starker Wagenver
kehr über die Grenze besteht oder wo besondere Terrain
Verhältnisse ein besseres Kenntlichmachen derselben erfor
dern Die neuen Grenzzeichen bestehen der Magd Z
zu Folge aus einer etwa 3 Meter hohen gußeisernen
Säule deren Sockel fest in den Boden eingelassen wird
während das andere Ende eine gleichfalls gußeiserne
Scheibe in deutschen Farben trägt An letzterer befindet
sich auf weißem Grunde der Reichsadler und die Inschrift
Deutsches Reich Wohl mit Rücksicht darauf daß er
fahrungsgemäß französische Heißsporne gern ihr Müthchen
an den deutschen Grenzzeichen zu kühlen Pflegen sind diese
so solid gearbeitet daß eine Zerstörung derselben selbst
unter Anwendung von großer Gewalt nicht gut möglich
ist Die gemeinschaftlich mit Frankreich vorgenommene
Bezeichnung der Grenze deren Länge 500 Kilometer be
trägt besteht aus ruud 4000 Hauptgrenzsteinen und 1400
Zwischengrenzstemen wozu noch 60 Kreuz und 270
Doppelsteine kommen Sämmtliche dieser Grenzsteine
ragen nur sehr wenig aus der Erde hervor so daß sie
leicht übersehen werden können namentlich in den mit
Wald oder Gestrüpp bewachsenen Gebieten

Königstein 22 Juli Der Herzog von Nassau
stattete der Kaiserin Friedrich in Homburg einen
Besuch M

Eisenach 22 Juli Der Kronprinz von Schwe
den ist heute Nachmittag hier angekommen Derselbe
wurde vom Großherzog am Bahnhof nach Wilhelms
thal abgeholt

Karlsruhe 22 Juli Das allgemeine Befinde
des Erbzroßherzogs war gestern befriedigend Die
Entzündung ist nicht Wetter fortgeschritten Der Groß
herzog und die Großherzogin verbleiben vorläufig noch tn
Freiburg

Rostock 22 Juli Der frühere Reichstagsabgeordne
Professor Michael Baumgarten ist gestern gestorben te

Baumgarten gebore 25 März 1812 war ein



strenggläubiger Theologe aber seind allem hierarchischen
Wesen und daher in fortgesetzter Fehde it der herrschen
den Orthodoxie Gin Streit mit dem Oberkirchenrathe
hatte seine Enthebung von der theologischen Professur in
Rostock zur Folge aber unermüdlich wirkte er in Schrift
und Wort für Neugestaltung der evangelischen Kirche auf
M lgläubiger Grundlage Er gehörte dem Reichstage
während der zweiten dritte und vierten Legislaturperiode
zuletzt als Mitglied der nationalliberalen Partei für den
Wahlkreis Rostock Doberan an

Rom 22 Juli Die Riforma erörtert die Even
tualität daß der Papst wenn er Rom verlassen
würde eine Macht fände die bereit wäre für ihn in den
Krieg zu ziehen und daß diese Macht dann von Italien
und seinen Wirten besiegt würde Der Papst würde als
dann meint die Riforma als ein Fürst ohne Unter
thanen als ein Papst ohne Gläubige dastehen und die
Kirche würde materiell und geistig vollkommen zu Grunde
gerichtet sein Wenn es das sei was der Vatikan wolle
so möge man im Vatikan doch den Rath der dabei in
teressirten Mächte hören Man solle sich das ja vorher
überlegen Italien habe dem Papste eine freie und wür
dige Stelle in Rom für immer verbürgt einer Abreise des
selben von Rom stehe dasselbe gleichgültig gegenüber eine
Rückkehr des Papstes nach Rom würde aber unmög
lich sein

Der Abgeordnete Jmbriani ließ den Kammerpräsidenten
eine Anfrage an Crispi über die Auflösung des Co
mitee s für Trkst und Trient zugehen

Die Jrredenta Partei hat wie bereits kurz ge
meldet eine Protestbewegung gegen die Unterdrückung
des Komitees für Trieft und Trident und die
sich hieran anschließenden letzten Maßregeln der Regierung
sröffnet Ungeachtet der letzteren machte die Abberufung
des Konsuls Durando von Trieft auch auf die radikale
Presse einen versönlichen Eindruck Die Tribuna hofft
doß die österreichifche Regierung nunmehr ihre drakonische
Haltung gegen die Italiener in Trieft aufgeben werde

Venedig 22 Juli Nach einem Telegramm der
Times von hier würde der Papst nicht unwahr

scheinlich Rom bald verlassen und nie mehr dahin
zurückkehren

Paris 22 Juli Der König von Griechenland
ist in vergangener Nacht hier eingetroffen derselbe wurde
am Bahnhofe von dem griechischen Gesandten Delyannis
und dem Personal der Gesandtschaft empfangen und nahm
im Hotel Bristol sein Absteigequartier

Boulanger gab bekannt daß er sich um den Ab
geordnetensitz der Stadt Amiens bewerbe Die heute ver
öffentlichte boulangistische Candidatenliste wird wegen der
großen Zahl der den Bonapartisten eingeräumten Sitze
viel besprochen

Mehrere Regierungblätter regen den Gedanken ack
Bonlanger s Auslieferung wegen der angeblichen
Veruntreuung von Staatsgeldern was ein gemeines Ver
brechen darstellt zu verlangen

Die boulangistische Candidatenliste für das Seine
departement ist bereits veröffentlicht dieselbe enthält zwölf
Boulangisten achtundzwanzig Bonapartisten und zwei
Orleantsten Die royalistische Gazette de France klagt
heute wehmüthig die royalistische Partei werde bei den
bevorstehenden Wahlen nahezu verschwinden

Unter Liebknecht s Führung begaben sich die
deutschen Sozialisten gestern auf den Friedhof Montmartre
und legten Kränze auf den Gräbern Börne s und Heine s
nieder

Kopenhagen 22 Jult Der Prinz Friedrich
Karl von Hessen ist heute Vormittag hier eingetroffen
und wurde vom Prinzen Waldemar empfangen

Bettemas 22 Juli Vormitt 8 Uhr Nach vier
undzwanzigstündigem durch Kohleneinnahme veranlaßten
Aufenthalte in Tromsö setzte der Kaiser die Reise bis
zur unterm 69 Breitengrade gelegenen Insel Helö fort
und fuhr dann um die Nordspitze von Andö nach den
Lofoten Die Mitternachtssonne gewährte ein ungemein
prächtiges farbenreiches Bild welches der Kaiser vom
Deck aus betrachtete Die Hohenzollern fuhr dann in
den Raftfund ein und erreichte Mittags Digermulen
Nachmittags bestieg der Kaiser die Anhöhe und kehrte
Abends 7 Uhr in bestem Wohlsein an Bord zurück Heute
Abend wird die Heimreise über Bodö nach Bergen fort
gesetzt

Loo 22 Juli Laut Nachricht aus Schloß Loo hat
sich das Befinden des Königs von Holland nicht
verschlechtert

Petersburg 22 Juli Der Kaiser und die Kaiserin
besuchten gestern den Großfürsten Konstantin Ni
kola je witsch Der Gesundheitszustand des Großfür
sten ist Beforgniß erregend und erhielt derselbe bereits
am Sonnabend das heilige Abendmahl

Der hiesige griechische Gesandte Fürst Ma
vrocordato ist von hier abgereist und wird nicht wie
der auf den hiesigen Gesandtenposten zurückkehren

Der hiesige Gesandte in Belgrad Persiani ist hier
eingetroffen derselbe überbringt wie verlautet dem Kaiser
ein Dankschreiben des Königs Alexander von
Serbien

D r Neuzeit zufolge ist eine abermalige Ver
stärkung der Reichs Grenzwache diesmal um
2000 Mann beantragt der Finanzminister brachte be
reits eine entsprechende Geldforderung ein

London 22 Juli Das Meeting im Hydepark
wegen der Erhöhung der Apanage für den Prinzen
von Wales war bei strömendem Regen spärlich besucht
und verlief bedeutungslos Gladstones Haltung in der
Angelegenheit wurde von den Radikalen bitter getadelt
und ihm das Mißtrauen der Partei ausgesprochen

Sofia 22 Juli An der serbisch bulgarischen Grenze
unweit Widdin tauchte eine zwanzig Mann starke be
waffnete Bande auf die bulgarischen Behörden leiteten
sofort eine Verfolgung ein Gleichzeitig wurden zwei die
Donau aufwärts fahrende Schiffe einer russischen Dampf
schiffgesellschaft gemeldet

Anläßlich der Durchreise Stambulow s durch
Rustschuk statteten ihm die Consuln Deutschlands Oester
reichs Englands Italiens und Griechenlands Besuche ab

Grzentm 22 Juli Im Kaukasus unweit der
türkischen Grenze sind seit Kurzem 80000 Mann
russische Truppen aller Waffengattungen zusammen
gezogen und weitere Truppenmassen seien unterwegs

Syrae 22 Juli Krctensische Aufständische ver
trieben die Behörden aus Vauros und Cidonia und ver
brannten die dortigen Archive Die Bauern flüchteten vor
den Aufständischen

Zauzibar 22 Juli In Folge von Drohungen
irregulären Truppen des Sultans die Soldaten seiner
persischen Leibwache niederzumetzeln veranlaßte der
derzeitige hiesige englische Geschäftsträger Portal den Sul
tan seine persischen Soldaten theils an Bord des eng
lischen Kriegsschiffes Agamemnon theils nach den Forts
zu senden Der Times wird über den Vorfall noch
ausführlich gemeldet Am Freitag kamen 33 Mann der
persischen Leibwache des Sultans zum britischen Konsul
Mr Portal ihn bittend sie zu beschützen und den Sul
tan zu bewegen ihren neuen Befehlshaber oder sie selbst
des Dienstes zu entlassen Portal beruhigte die hocher
regten Leute ging zum Sultan und erhielt die Zusage
daß die Perser den Dienst unbehindert und unbestraft ver
lassen dürften Am Sonnabend sandte der Sultan nach
den Persern Diese wandten sich jed ch zur Flucht als
von den Offizieren versucht wurde sie gefangen zu nehmen
Nach einem kurzen Handgemenge entkamen die Perser
glücklich und flüchteten abermals vor das britische Kon
sulat wohin ihnen jedoch 2000 irreguläre Soldaten mit
gezogenen Waffen unter furchtbarem Lärm und mit der
Drohung alle Perser niederzumachen folgten Ein Blut
bad schien unvermeidlich als sich Portal und General
Mathews den Irregulären entgegenstürzten und sie durch
energische Haltung auseinandertrieben Mit Bewilligung
des Sultans wurden sodann die Perser an Bord des

Agamemnon genommen um die Heimbeförderung abzu
warten

New Uork 22 Juli Der bekannte deutsche Phi
lanthrop Schwabe in Bo ton ist gestorben
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte

Nachrichten und Telegramme

Provinz und Rachbarstaate
Der Abdruck unserer Orlginalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

x Erfurt 22 Juli Am vergangenen Freitag waren hier
die Vorstands Mitglieder des Thüringer Siadtverbandes ver
sammelt um die Tagesordnung für den diesjährigen m Apolda
stattfindenden Thüringer Städtetag festzusetzen Anwesend wäre
die Oberbüraermstr Pabst Weimar Muther Coburg am Ende
R dolstadt Dr Euken Eisenach und Bürgermeister Liebetrau
Golha

5 Erfurt 22 Juli Der thüringer Central Kriegerverband
hielt geste n im Restaurant Steiniger seine zweite diesjährige
Versammlung ab welcher 52 Delegirte in Vertretung von 2S
Vereinen mit 1837Mitgliedern beiwohnten Aus demBerichte
über den Verlauf des Abaeordnetentages des deutschen Kneger
bundes in Wiesbaden ist zu entnehmen daß für das Kaiser
Wilhelm Denkmal auf dem Kyffhäuser bereits 114,000 M bei
sammen sind Bis jetzt hat zu gleichem Zwecke der thüringer
Central Kriegerverband 3726 M 39 Pf gesammelt

Lauacnsalza 21 Juli Hier er choß sich der Privatmann
H B auf dem Boden seines Hauses Er hatte sich mit emem
Stricke um den Hals so gestellt daß er bei erfolgloser Abgabe
des Schusses sich noch erhängen mußte

Magdeburg 22 Juli Die Ausstellung er Deutsche
Landwitthschattsgesellschaft hat einen Ueber ch z von ungefähr
30,000 M ereeden Am Sonntag hat daS 4 deutsche Preis
kegelfest Hierselbst seinen Anfang genommen

s Jena 22 Juli Große Aufregung herrscht hier darüber
daß der mit 657 von 829 Stimmen zum Bürgermeister ge
wählte Stadtrath Schneider in Crimmitzschan die Wahl ab
gelehnt vielmehr in Pirna die ihm angetragene Bürgermeister
stelle angenommen hat Dr Kolelch wird zu Michaelis air
Stelle des erkrankten Professor Dr Sachse als ordentlicher
Lehrer am Gymnasium eintreten Hier ist gegenwärtig viel
Leben die Gasthöfe sind überfüllt und zahlreiche Privatwohn
ungen in Anspruch genommen die Burschenschaften Nrminm
und Teutonia haben großes Sommerfest gestern feierte der

20Z Ein verhimgnißvMes Bild
Original Roman von Vlanche Corony

Nachdruck verboten

Und niemals sollst Du bereuen Dich von kleinlichen
Anschauungen und Verhältnissen losgerungen zu haben
rief er ihre heißen Lippen küssend Nun wollen wir
das Weitere ruhig besprechen Ich verlasse an dem ersten
Tage der nächsten Woche Paris und begebe mich vorläufig
nach Genf Dort erwarte ich Dich im Hotel de la cour
Wir durchziehen dann langsam und zögernd die herrlichen
Gegenden der Schweiz und Italiens binden uns an keine
bestimmte Reiseroute sondern machen Umwege und verweilen

an besonders schönen Orten bis wir endlich gleichviel wann
in der Wunderstadt anlangen die künstig unsere Heimat
und die Wiege unseres Glückes sein soll Schwörst Du
mir daß ich Dich nicht vergebens erwarten werde

Ich komme und sollte die Hölle sich mir in den Weg
werfen beteuerte Carola sich aus seinen Armen windend

Lasse mich jetzt fort damit mein langes Ansbleiben nicht
auffällt Noch einige Tage der Lüge und Verstellung
dann bin ich Dein für dieses Leben Auf Wieder
sehn in Genf Geliebter

Noch einmal zog er sie an seine Brust küßte ihren Mund
ihr Haar ihre strahlenden Augen und dann eilte sie in
unbeschreiblich süßer Erregung die Stufen hinab warf einen
überraschten Blick auf das vor dem Hanse haltenoe Gefährt
und wollte schnell daran vorüber schreiten als die Wagen
thüre geöffnet wurde und Wilmovsky sie mit gezwungen
ruhigem Tone aufforderte einzusteigen

Carola prallte erschrocken zurück und wußte in voll
ständiger Rathlosigkeit nicht ob sie fliehen oder stehen
bleiben sollte Sie glaubte ihre Vorsichtsmaßregeln so
gut getroffen zu haben daß diese plötzliche furchtbare
Ueberraschung sie völlig fassungslos machte und in einen
Zustand sprachloser Betäubung versetzte

Steige ein wiederholte Wilmovsky sich der deutschen
Sprache bedienend um von dem Kutscher nicht verstanden
zu werden

Gieb den Vorübergehenden kein lächerliches Schauspiel
Hätte ich vor Zeuge eine Scene herbeiführen wolle s

würde ich nicht hier aus Deine Rückkunft gewa ctet sondern
Dich oben abgeholt haben Komme jetzt Es soll nur
eine ganz ruhige kühle Auseinandersetzung zwischen uns
stattfinden

Einen Augenblick noch zögerte die Frau dann schwang
sie sich in den Wagen und sagte ihre Aufregung gewalt
sam bezwingend

Dein unerwartetes Erscheinen hat mich erschreckt und
betrübt weil ich erstens daraus sehe daß Du mir miß
traust und zweitens fürchten muß daß Du jetzt in der
That einen ungerechten Argwohn gefaßt hast Als ich
Dich bitten ließ mich nach den Arkaden zu begleiten hatte
ich wirklich keine andere Absicht als dort Einkäufe zu
machen Ich weiß selbst nicht wie mir plötzlich ,die tolle Idee
das Atelier zu besuchen durch den Kopf schoß aber ein Ver
brechen habe ich damit gewiß nicht begangen Gräfinnen
und Herzoginnen thaten schon vor mir das Gleiche ohne
daß ihnen jemand einen Borwurf daraus machte Man
kommt nicht des Künstlers wegen sondern um seine Schöp
fungen zu bewundern

Das mag bei den eben erwähnten Gräfinnen und Her
zoginnen zutreffen was Dich anbelangt so habe ich leider
alle Ursache anzunehmen daß andere Gründe Dein Kommen
veranlaßten

Anton Diese Worte kränken und beleidigen mich
auf das Tiefste

Er faßte ihr feines Handgelenk und zog sie näher an
sich Sein Blick hatte einen Ausdruck eisigen Hohnes

Für wen spielst Du eigentlich diese Komödie fragte
er Fir mich Dann spare Dir die Mühe

Er stieß sie unsanft zurück Sie drückte sich in die
andere Ecke und biß die weißen Zähne fest aufeinander
um nicht aufzuschreien vor Zorn und Empörung Kein
Wort wurde gewechselt Endlich hielt der Wagen Wil
movsky hob seine Frau heraus und geleitete sie schweigend
die Treppe empor Folge mir in mein Laboratorium
sagte er als sie sich eilig in ihre Gemächer begeben wollte
Ich habe viel mit Dir zu besprechen

Kann das nicht auch in einem anderen Zimmer ge
schehen fragte sie halb ängstlich halb trotzig

Rein entgegnete er finster Meine Arbeitsstube liegt
am Ende des Korridors und die Fenster öffnen sich nach

dem Garten wir sind dort vor jedem Lauschen sicher
Komme

Nie hatte er so befehlend zu ihr gesprochen Ihr Wider
spruchsgeist wollte sich aufbäumen wurde aber nieder ge
zwungen durch den starren drohenden Blick seiner tief
liegenden Augen

Zornig erregt und von nervösem Schauer durchfröstelt
betrat sie das geräumige Laboratorium Wilmovsky ver
schloß die Thüre und zog den Schlüssel ab

Wozu das rief sie erschreckt zusammenzuckend
Damit wir ungestört bleiben erwiderte er und damit

Du mich nicht verlassen kannst bevor ich alles gesagt habe
was ich sagen will und muß

Carola sank ia einen Lehnstnhl nieder und starrte aus
den Boden Sie konnte den durchbohrenden Blick dieser
verhaßten Augen nicht mehr ertragen Ihr Herz schlug
zum Zerspringen und ihre Schläfen begannen zu hämmern

und zu klopfen
Immer noch stand Wilmovsky dicht vor ihr und sah

sie an Sie fühlte daß er es that und es war ihr als
ob zwei glühende Dolchspitzen sich langsam immer tiefer

in ihr Gehirn bohrten
Sprich doch endlich schrie sie plötzlich auf Schleudre

mir alle Beschuldigungen entgegen zu denen Du ein Recht
zu haben glaubst Sprich Was willst Du von mir

Was hast Du mir zu sagen
Nichts als daß ich Dich namenlos verachte

Sie wollte aufspringen Er legte die Hand auf ihre
Schulter und drückte sie wieder nieder

Höre mich an Als ich von Deiner Schönheit ge
blendet um Dich warb und Du mein Weib wurdest d
wußte ich daß ich keine Liebe von Dir fordern konnte
denn ich war damals schon ein alter Mann meine Ehre
aber glaubte ich Dir ruhig anvertrauen zu können Unter
brich mich nicht Gar bald erkannte ich Deine Gefühls
armuth Deinen Leichtsinn und Deine frivole Verschwen
dungslust Ich mußte erfahren daß Du nichts weiter als
eine herzlose Kokette warst ein habsüchtiges egoistisches
Geschöpf welches stets nur dem eigenen Ich opfert
Die Liebe die ich empfunden hatte starb gar bald und
an ihre Stelle traten Abneigung und Widerwillen dennoch
erhob ich keinen Borwurf und beschränkte Dich weder in



tzNgerliche Turnverein im Paradies sein MWrtgesSMu aS
sist VelocipMahrer veranstalteten eine Festfahrt mit Musik
durch die Stadt heute beginnt der Ferienkurs für auswärtige
Waktische Aerzte deren sich gegen 100 angemeldet haben

Z Plane TZ Juli Die Festschrift zum 12 Mitteldeutschen
Bundesschießen hatte kaum die Presse verlassen und das Tages
licht erblickt da breitete auch schon der Staatsanwalt
eine Hände darüber Der Buchhändler Neupert hier in dessen

Verlage die vom Seminaroberlehrer Metzner verfaßten Vogt
Wndischen Wanderungen erschienen sind hat den Antrag auf
Beschlagnahme der Festschrift wegen widerrechtlichen Nachdrucks
Sei der Staatsanwaltschaft gestellt weil die in der Festschrift
angegebenen Ausflugstoursn in die nähere und fernere Umgeb
ung Plauens den Vogtiändischen Wanderungen entnommen
seien Hoffentlich wird diese fatale Angelegenheit baldigst in
Güte beigelegt

Freiberg 21 Juli In der letzten Stadtverordneten
Sitzung ist die Einführung des Schlachtzwanges beschlossen
worden Ebenso wird auch ein Schlachthof aus städtischen
Mitteln errichtet werden

Greiz 21 Juli Der Mörder der kleinen Nanft soll
verhaftet worden sein in der Person eines übel beleumundeten
Menschen Namens Stöckigt da sich gegen ihn schwerwiegende
Schuldbeweise gefunden haben Er soll auch bereits das Ver
brechen eingestanden haben

Handel und Verkehr
Co rsSericht der BmlSftrme zu HaKs a S

Börse vom 23 Juli
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Die Tourse der mit bezeichnet Effette verstehen sich pro Stück

Börse zu Halle S
Halle a S den 23 Juli 1339
Preise per Z000 Kilogramm netto

Wetzen test 165 186 Mark Roggen fest 150 164
Mark Neuer 157 163 Mark Gerste Futter 135 145

BraMerAe ohne Handel Hafer fest 161 167 Mk
M MM290 315 M Rübsen Mk

Erbsen M Kümmel excl Sack per 100 kg netto
33 40 M Stärke incl Faß von 100 Tx Jtchalt per 100
Kilo netto Hallesche Prima Weizen bei regerer Nachfrage
SS,50 37 00 Mark

Preise rer IM KZ Netto
Linsen M Bobs M Lupinen MKleesaaten ohne Geschäft
Kutrerartikel gefragt Futtermehl 13 15 M Roggenklete bei

lebhaf Nachfrage 9,75 10,50 Mk WeizM chÄeu 9,00 9,25
Mk Wetze zrie kleie 9,00 9 25 M Mah keime helle 10 11
Mark dunkle 9,00 10,00 Mark O M en 15 50 1600 Mark
Malz 28,50 29,75 Mark MbN 63 00 Mark Petroleum
24 50 Mark Sol R 0 325/30 knapp 17 50 13,V0 Mark
ZvirituZ still s U0X Liter Proeenz Aartoffelsviritus niit
So S/tt Berbrauchsabgabe 56,90 Mk mit 70 M BerbrauchS
zbgabe 86 40

Die am 20 d M abgehaltene Generalversammlung der
Zuckerfabrik Ladsberg Lüdlcke u Co beschloß die Verkeilung
von 1100 Mk Dividende aus den Antheil Die Zuckerfabrik
Roitfch von Pfaff u Co bringt 1000 Mk Dividende auf den
Antheil zur Verkeilung

Mehrere deutsche Häuser nehmen Theil an der Gründung
der Internationalen Zuckerbank Die Zeichnung auf
die Actien erwlzt an allen Hauptplätzen Europa

Pest 22 Juli Trotz des Scheiterns der Verhandlungen
mit der Donau Dampffchiffahrts Gesellschaft ist die
Errichtung einer selbstständigen ungarischen Donau Schiffahrts
Gefellschaft fast aussichtslos

Berl n 22 Jnli Weizen pr 1000 Kilogr loko 130 193nach Qua
lität gefordert Per Juli 189 189,2 183 bez ver Juli August 189 bis
183,50 tez, per Septemb Oktober 190,25 189,25 bez per Okt Novbr
190,25 1S1 bez per Novbr Dezember 192,50 193 192 bez Gekündigt
700 Tonnen Preis 139 M

Roggen per 1000 Kilogr loko 1 5 158 nach Qualität gefordert Alter
Inland 154 ab Bahn bez neuer inländischer 155 156 ab Bahn bez Per
Juli 157 bez per Juli August bez per Septbr Oktbr 153,75 bis
159,50 159 bez per Oktober Novbr 1S1 161,50 161 bez per Novbr
Dezbr 162 25 162,75 ZS2 25 bez Vek Tonnen Preis M

Gerste loko per 1000 Kilogr 123 190 nach Qualität gefordert
Hafer loko p r 1000 Kilogr 150 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westprenß 157 162 bez vomm nckermärk u mecklenb
159 163 bez Mittel und guter schles nvd böhin 1b8 162 bez feiner
Mes preuß und pomm 163 168 ab Bahn bez russischer 152 153 frei
Wagen bez per Juli 159,25 159 bez per Juli Swgust 151,50 151,75
bez per September Oktober 148 147,50 bez per Oktober Novbr 146,50
bis 147,50 146,50 bez per Novbr Dezember 146 147,50 144,50 bez
Gek 150 T Preis 157,50 M

Mais loco per 1000 Kilogr 12 126 M nach Qualität gefordert per
Juli 120,50 bez per September Oktoier 120,50 bez per Oktober Novbr
121 bez, per November Dezember 12bez

Erblen Kochwaare 16Z 195 M Fntterwaare 142 157 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

19,75 M
Kartoffelmehl per 1 0 Kilogr brutto incl Sack loko 20,75 M per

diesen Monat M Oktober November M Gek lCtt Preis
M

WeizenmeSl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,50 23,72 bez
Nr 0 22,00 20,50 M

Rog grnmsb l per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,00 22,00 M Nr
0 1 21,75 20,00 bez per Juli und per Juli August 22/0 22,15 bez
per September Oktober 22,10 22,25 bez per tOktober November 2Z,25bis
22,40 bez ver November Dezbr 22,40 22,55 bez Borsig mühle 23,60 M
Gek Sack Preis MRuvöl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 64 M mit Faß M
per April Mai t 90 61,2 61,7 M per Juli 6 ,5 M per Septbr
Oltbr 63,2 r 3 62,9 bez per Oktober November 61,5 62,5 bez per
Novbr Dezbr 61,2 2,S 62,3 bez Eek Ctr Preis M

Petroleum per 1 Kilo incl Faß loco 23,3 M Eeptemver OktobM
23 M

Spiritus unversteuert mit 50 Mk Konfnmfteuer belastet loko55,9bez
per Juli per Juli August und per August Septbr 54,9 bez per Septem
ber Oktbr 54,3 bez per Novbr Dezbr bez Gekündigt Liter
Preis Unversteuert mit 70 M Kousmnsteuer belastet loco 3S,4 bez
per Juli August 3 ,7 35,5 35,6 bez per August Septbr 35,8 35,7 35,9
bez per Septbr S6,t 36 36,2 bez per September Oktober 34,6 34,4
34,6 bez ONober November 33,8 33,9 bez per November Dezember 33
bis 33,8 33,7 bez Eekimd 1 vv Liter Preis 33,6 M

Stettin 2Ä Juli Wetzen steigend loco Äsance 172 189 bez alte per
Juli August 80,S0 bez per Septbr Oktober neue Usance 186,00 bez
Roggen steigend loco alte Usance 143 150 bez per Juli August 153
bez per Sept Oktbr neue Usance 156,50 bez Pomm Hafer loco
148, 153 bez Erbsen Rüböl fest loco per Juli 64,K0 bez
per Sept Oktob 63,00 bez Spiritus unverändert ioco ohne Faß
50er 55,30 bez do 70er 36,00 bez per Juli August 70er 34,60 bez
per August Septbr 70er 34 80 bez Petroleum loco 1 bez

s 22 Juli Spiritus l cZ oh e Faß bver 84,40 bez So 7l AMt
ILÄizsnz Liter Tendesz Still Wetter Schön

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle a Meldung vom 20 IM
Aufgeboten Der Weißgerber Eduard Wilhelm Otto Alex

und Marie Vauline Heil Liliengasse 3 Der Techniker Fried
rich Ernst Christian Brehmer zu Halle a S und Auguste
Wilhelmine Kaminski zu Leipzig Der Kaufmann Friedrich
Hermann Albert Koch zu Calbe und Emilie Auguste Wagner
zu Klostermannsfeld

Eheschließungen Der Kaufmann Wilhelm Richard Kahle
Charlottenstraße 3 und Friederike Christiane Therese Marie
Herker Steg 1 Der Handelsmann Friedrich Wilhelm
Schaumburg Delitzfcherstraße 7 und Christiane Karoline Ber
tha Heinze Magdebnrgerstr 40 Der Zimmermann Albert
Friedrich Kurt zu Zscherben und Friederike Henriette Vogler
Leipzigerstraße 64 Der Rittergutspächter Otto Emil Beyie
zu Braunsrode und Friederike Antonie Bolze Königsploh 7

Der Modelltischler Karl Friedrich Burghardt Georgstratze
4 und Christiane Frirderike Marie Richter 4 Vereinsstraße 10

Der Schlosser Anton Ernst Reinhold Gneist gr Schlotzg
12 und Johanne Marie Auguste Jda Franziska Schimpf M
Giebichenstein Der Bildhauer Gottfried August Theodor
Albert Kohlbach Georgstraße 3 und Bertha Anna Luise Samel
kl Steinstraße 4 Der Mühlenarbeiter Karl Erdmann Rein
hold Pötsch zu Zappendorf und Emilie Friederike Auguste
Mernel Mühlgraben 2 Der Handarbeiter Ernst Wilhelm
Rappsilber und Anna Luise Laura Kütscher Klostergasse 4
Der Gärtner Robert Lindemann und Ernestine Pauline Kind
ler Albrechtstraße 26 Der Glaser Johannes Wmkler
Schwetschkestraße 17 und Maria Theresia Seidemann Magde
burgerstraße 2

Geboren Dem Universitäts Bibliothek Diener Gottfried
Julius Trautmann 1 T Marie Anna Wilhelmine Pauline
Fluthg l Dem Fleischer Wilhelm Montanus 1 S Willtz
Karl Laurentiusstraße 18 Dem Metalldreher Karl v Ahle
frld 1 T Ottilie Friederike Dina Lessingstraße 47 Dem
Handarbeiter Albert Mackrodt 1 T Anna Marie Morihkirch
bof 4 Dem Schuhniacher Friedrich August Eduard Meiß
ner 1 S Karl Paul Otto Freudenplan 6 Dem Schuh
macher Wilhelm Schubert 1 T Mariha Emma gr Wallstraße

Gestorben Des Tischlers Wilhelm Drangmeister S Fried
rich Hugo 1 I an der Baderei 4 Der Handarbeiter Fried
rich Wilhelm Jlgenstein 53 I auf dem Transport nach der
Siechenstation Der Klempnermeister Albert Robert Stein
37 I Steinweg 27 Der Handarbeiter Johann Ernst Au
gust Grunert 44 I Schwetschkestraße 29 Des Schmiedes
Karl Rümpler T Emma Alma 4 M Lindenstraße 1l Der
Arbeiter Josef Steinig 27 I Gefangenen Anstalt Die
Wittwe Anna Johanna Elisabeth Bötticher geb Westermeier
59 I Wuchererstraße 35 Der Drechsler Wilhelm Christos
August Blume 02 I Geiststraße 56 Des Müllers Karl
Müller S Otto Oskar 3 I Landwehrstraße 12 Des Gra
veurs Ottomar Jähnig T Charlatte Franziska Cölestme 1
Jägerplatz 7 Des Handarbeiters Ernst Schmiede T Ma
rie Anna Jda Klara 21 T Spiegelgasse 8 Des Schlossers
Otto Ewald T Luise Bertha Lydia 4 M Spiegelgasse 8
Des Tischlermeisters Gustav Wehrhold S Friedrich Wilhelm
Franz Johannes 2 M Mühlberg 5 Des Kesselschmiedes
Louis Bier S Karl Louis Alwin 1 I Hospitalplatz 2
Des Rechtsanwalts Kurt Föhring S Julius Heinrich Walther
8 M Rathhausgasse 6 3 uuehel T

Im Laufe der Woche verstarben an
Lungentuberculose 4 Gehirnoedem 1 Durchfall 2 Atrophie 4
Tuberculcfe 2 Brechdurchfall 15 Darmkatarrh 4 Ernährungs
schwäche 1 Folliknlareatarrb 1 Lc Iunac ov osi sbri 1 Herz
schwäche 1 Lungenschwindsucht 1 Magen und Darmkatarrh 2
Krämpfen 4 Emphysem 1 Scharlacbnephritis 1 Ertrunken 1
Schwindsucht 1 Uraemie 1 Diarhoe und Abzehrung 1 Alters
schwäche 1 Gehirnembolie 1 Nierenentzündung 1 Krebs 1
Schwäche 1 Herzlähmung 1 Naseneiterung 1 Magenkrebs 1
Eklampsie 1 Darm und Luftröhrenkatarrh 1 Schlaganfall 1
Lugenentzündung 2 Hinrichtung 1 Herzschlag 1 Gastro Enteri
tis 3 Leukämie 1 Lebensschwäche 1

Zusammmen 66 Hierunter befinden sich 3 in hiesigen Kran
kenhäusern verstorbene Ortsfremde

Deinen Vergnügungen noch in Deinen sinnlosen Ausgaben
zch war damals überzeugt daß zwar Dein Pflichtgefühl

nicht wohl aber Deine Klugheit Dich abhalten würde je
mals einen Schritt zu wagen den Du nicht vor dem
Mchterstuhle der Welt verantworten könntest Leider habe
ich mich in dieser Hinsicht in Dir getäuscht

Während Du mir abriethest Sarenno mein Haus zu
öffnen wußtest Du mich auf heuchlerische Weise zu bestimmen

dennoch zu thun Es war Dir bekannt daß ich meinen
Stolz darein setzte für einen Kunstmäcen zu gelten und
Auf diese Schwäche bautest Du Deinen Plan der Dir auch
nur zu gut gelang Da kam ein Tag an welchem mir
die Augen geöffnet wurden Ich fing an Dein Thun und
Lassen schärfer zu beobachten und mußte bald gewahren
daß Du Unvorsichtigkeit auf Unvorsichtigkeit begingst und
auf dem besten Wege warst Deinen Ruf zu kompromitiren
Damals versuchte ich einzuschreiten und der Sache ein Ende
Zu machen Ich wollte jedoch vermeiden Scenen herbeizu
führen deren Lärm in die Welt hinausdringen und Anlaß
zu boshaftem Gerede geben mußte deshalb begann ich
Frederic Gilbert zu protegieren und seine Werke anzukaufen

Ich hoffte auf diese Weise Sarenno zu entfernen Du
jedoch verstandest es meine Absicht zu vereiteln und den
Maler über die ihm zugefügte Kränkung zu trösten Viel
leichtjlachtest Dv auch mit ihm über den kindischen alten Mann
und seine mißlungenen Bemühungen

Plötzlich stellte Sarenno seine Besuche ein und ich war
so thöricht zu glauben Du selbst habest ihm zu verstehen
gegeben daß ein fernerer Verkehr in unserem Hause nicht
mehr statthaft sei Die nächsten Tage schon überzeugten
mich von meinem Irrthum Man brauchte Dich nur zu
betrachten um zu sehen daß Du Dich in fortwährender
fieberhafter Erwartung befandest Deine Verstellungskunst
die Du sonst so wohl auszuüben weißt ließ Dich vollstän
dig im Stiche Der Ersehnte kam nicht er zeigte Dir
deutlich daß er im Stande sei Dich zu entbehren und
Deine Aufregung steigerte sich von Stunde zu Stunde
Ich aHute bereits daß Du irgend eine Tollheit begehen
würdest und beschloß Dich nicht aus den Augen zu ver
lieren Lange brauchte ich nicht zu warten Eher als
ich es gedacht hätte kam der Augenblick wo Du alle Würde
allen Frauenstolz vergaßest wo Du den letzten Rest von

Ergefühl hinwarfst für einen Mann der nicht mehr nach
Dir und Deiner Liebe fragte

Carola hatte Wilmovsky sHand abgeschüttelt und war auf
gesprungen Ihr schönes totbleiches Gesicht sah fremd und
verzerrt aus in ihren Augen brannte eine düstere Flamme
und die feingeschnittenen Nüstern bebten vor Leidenschaft
Zorn und Beschämung hatten jetzt das bange Gefühl der
Angst verdrängt

Lasse mich fort rief sie mit vor Wuth versagender
Stimme Lasse mich fort Ich will diese schändlichen
unerhörten Beleidigungen nicht mehr anhören Diese Stunde
macht mir ein ferneres Zusammenleben mit Dir zur Un
möglichkeit Oeffne die Thüre Ich will ich muß dieses
Haus verlassen Heute noch augenblicklich Wilmovsky
der bisher sehr erregt gesprochen hatte war ruhig geworden
um seine dünnen bleichen Lippen zuckte wieder das spöt
tische Lächeln welches die junge Frau bereits in den letzten
Tagen bis zum Wahnsinn gereizt hatte

Die Thüre bleibt verschlossen, erwiderte er kalt und
Du wirst Dich gedulden müssen so lange es mir beliebt
Mit dem Aufdecken Deiner Treulosigkeiten Fehler und
Thorheiten bin ich nun zu Ende damit Du aber siehst
daß ich mich selbst nicht minder scharf kritisiere will ich
jetzt von mir sprechen Höre also weiter Unter meinen
vielen tadelnswerthen Eigenschaften besitze ich namentlich
eine die Du längst bemerkt haben müßtest wenn Du Dir
jemals die Mühe gegeben hättest mich zu beobachten Ich
meine die lächerliche Schwäche den Tod weniger zu fürchten
als das Gespötte der Welt Letzteres kann wie die
Dinge jetzt stehen nicht ausbleiben es gilt also ihm aus
dem Wege zu gehen Siehst Du diesen Apparat dort
unter dem das blaue Flämmchen brennt Etwas von
dem weißen Pulver welches in einer Glasphiole auf der
EtagSre steht in die FlammHgeschüttet und sie lodert
auf züngelt hoch empor ein furchtbarer Knall der
die Wände erbeben macht und die Fensterscheiben zertrüm
mert erfolgt und wenn sich Rauch und Dampf ver
zogen haben und die Thüre du ch die erschreckte Diener
schaft emgsschlagen ist da n hat sich ein unglücklicher
Zufall ereignet und wir sind beide dem Fluche der
Erniedrigung und Lächerlichkeit entronnen

Anton schrie Carola entsetzt seinen Arm mit beide

Händen umklammernd Um Gotteswillen gieb diesen
wahnwitzigen entsetzlichen Gedanken auf Ich habe nur
unüberlegt nicht schlecht gehandelt Ich schwöre Dir daß
ich Sarenno nicht wieder sehen will daß er tot für mich
sein soll Daß ich fortan nur Dir nur meinen Pflichten
leben werde

Wie feig Du doch bist sagte er mit eisigem Höhne
ihre weißen Hände verächtlich abschüttelnd und sich der
Etagöre nähernd

Sie warf sich ihm in den Weg Zu seinen Füße
liegend versuchte sie ihn mit allem Aufgebot ihrer sinkenden
Kräfte zurück zu drängen Ein röchelnder halberstickter
Hilferuf entrang sich ihren Lippen Er schlang den A m
um die von sinnloser Angst ergriffene Frau preßte ein
Tuch auf ihrei Mund und sagte mit drohender Stimme

Ein Schrei wird die Katastrophe nur beschleunigen
Wie sich jemand dieser Thüre nähert fliegt das Pulver
in die Flammen

Carola sank stöhnend auf den Boden nieder und zoz
den schwarzen Spitzenumhang über ihr Haupt gleichsam
um sich taub und blind gegen das Herannahen des furcht
baren Augenblicks zu machen

Einige Minuten unbeschreiblicher verzweiflungsvoller
Angst die sich zu Jahrhunderten auszudehnen schienen ver
flossen dann fühlte sie sich plößlich gewaltsam emporge
rissen und Wilmovsky sah mit dem Ausdrucke vernichtender
Verachtung in ihr Gesicht

Wie feig Du bist wiederholte er nochmals Wie
erbärmlich feig Wenn ich Dich liebte so würde ich
jetzt meine Drohung ausführen aber ich verachte Dich M
tief um in Gemeinschaft mit Dir von der Welt gehen zu
wollen Fürchte nichts mehr für Dein armseliges Leben
Du siehst ich habe meine kaltblütige Ruhe wieder gefunden
Das Ende welches ich Dir bereiten wollte war zu gut
für Dich Schleppe Dein Dasein weiter bis es Dir einst
selbst zu einer Last wird unter der Du zusammenbrichst
Ich werde Mittel und Wege finden unsere Ehe zu trensen
dann magst Du an Sarennos Seite einer verlockenden
Zukunft entgegenschreiten und glücklich sein so lange btK
er Dich wie ein lästiges Bleigewicht abschüttelt

I FMetznnz folgt
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Im Monat August 1889 werden brennen

bis MachtwtesNeu
vom 1 10 von 8 Uhr Abends bis 3 Uhr früh

11 20 8 421 31 7
Halle a S den 20 Juli 1889 Der Magistrat
Die Ausräumung der Dünger Müll und Aschengruben in den

der Stadt Halle gehörigen Gebäuden einschließlich der Abfuhr des
Grubemnhaltes sowie die Abfuhr des Kehrichts und der Abfälle von
denjenigen Straßen uud Plätzen auf welchen die Reinigungspflicht
der hiesigen Stadtgemeinde obliegt ferner des aus den öffentlichen
städtischen Straßenkanälen Schlammfängen und Rinnsteinen ausge
brachten Schlammes soll im Wege der Wettbewerbung auf die näch
sten 3 Jahre vom 1 Januar 1890 bis 31 Dezember 1892 an den
Mindestfordernden vergeben werden

Die Bedingungen sind im Stadtsekretariat einzusehen
Gebote sind versiegelt bis zum 1 September d I einzureichen

Halle a S den 16 Juli 1889 Der Magistrat
Die öffentliche nentgeldlichen Schntzpocken Jmpfn

gen finden bis ans Weiteres nnr och Mittwochs Nach
mittag von S bis 4 Uhr unter der Leitung des Königlichen
Kreisphyfikns Sanitätsrath r im Turnsaale des
Gchnlgebändes in der Charlottenstratze Nr 14 statt

Eltern Pfleger c impWichtiger Kinder werden hierauf mit dem
Bemerken besonders aufmerksam gemacht daß nach den Bestimmungen
des Reichs Jmpfgefetzes vom 8 April 1874 alle Kinder in dem aus
das Geburtsjahr folgenden Jahre also alle im Jahre 1888 oder schon
früher geborenen und seither noch nicht mit Erfolg geimpften Kinder
zur Impfung vorzustellen sind und daß die Unterlassung dieser Vor
schrift die gesetzlichen Strafen nach sich ziehen wird

Halle a S den 20 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

Zum Besten
der Halleschrn WmsrnWung

Mittwoch den Si Juli Abends 8 Uhr
is

bei undLrosses Koncert
ausgeführt von der

unter Mitwirkung der hiesigen

Hierzu ladet freundlichst ein

Svr SIAi i vr UiivSert k I
Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 sind in den Cigar

rengeschäften der Herren Steinbrecher ck Jasper Markt u Geist
traße des Herrn Schmidt Poststraße Krimmling Rannifchestr

Grimm Moritzthor IM Theater Nestauraut sowie im Paradiese
elbst zu haben Billets an der Kasse 40 Pfg

Programme uebst Texte an der K ffe

Wegen Ausführung von Kanal Bauarbeiten wird der Markt
platz zwischen der gr Märker und Schmeerftraße vom SS d M

b bis zur Fertigstellung der betr Arbeiten für den Fahr und Reit
verkehr gesperrt

Halle a S den 22 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

Unter dem Rindviehbestande des Viehhändlers Meyer Meyer
Hierselbst Magdeburgerstraße Nr 8 ist die Maul und Klauen
seuche ausgebrochen

Halle a S den 22 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

Der Bauunternehmer K Schötensack beabsichtigt auf seinem hier
Schillerstraße Nr 20 belegenen Grundstücke eine Schlächterei zu
errichten

In Gemäßheit des 17 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869
wird dies Vorhaben hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen
Kenntniß gebracht etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen inner
halb einer Frist von 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde schrift
lich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen indem die
ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf der ge
dachten Frist Einwendungen in dem gedachten Verfahren nicht mehr
angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der Dienststunden
in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei Verwal
tungsgebäudes zur Einsicht bereit

Zur mündlichen Erörterung der event rechtzeitig erhobenen Em
Wendungen ist Termin vor dem Commifsar des unterzeichneten Stadt
Ausschuffes dem Stadt und Polizei Rath v Holly auf Sonnabend den
10 August cr Vormittags 11 Uhr anberaumt zu welchem sowohl der
Unternehmer der Anlage als auch die etwaigen Widersprechenden hierdurch
mit der Verwarnung eingeladen werden daß im Falle ihres Ausbleibens
gleichwohl mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden
wird

Halle am 22 Juli 1889
Der Stadt Ausschutz
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Zu ganz besonders billigen Preisen offerire
iicht enzl Jet Schm ck Scher Qualität

in mehr als hundert verschiedenen Mustern
Jetbrochen von 30 H bis 6,00 das Stück
Jetohrringe von 65 z bis 2,00 das Paar
Jetarmrsifen von 1,50 bis 6
Jeteolliers in eleganter Ausführung

extralang nicht die kurze Waare von 1,75 das Stück
Zugleich bringe meine übrigen Schmucksache vom bil

ligsten bis zum elegantesten Genre in empfehlende Erinnerung

km kod M WiltecklmmfM
Liebenanesstratze 7

S

55

ZG

Frauen Verein
zur Armen und Krankenpflege
Die Auszahlung der im Monat Jnli verlegten Gelder

an die Bezirksvorsteherinueu findet am

r ST mit Sk I AltVormittags von 9 bis 12 Uhr im Konferenzzimmer des Anstaltsge
bäudes Martinsberg 14 statt Der Vorsteher

Heute WU Dienstag WA den SZ Abends v 8 Uhr an

des Halleschen Stadtorchesters

k e kei g 8 Karten
Mittwoch den S4 Juli und Donnerstag den SS Juli

Abends 8 Uhr
Großes UgmW Mml Cimert

mit Gesang nnd Tanz
ausgeführt von dem berühmten t ITvrrvn

in ihrer bunten Nationaltracht
Im 2 Theil getanzt von mehreren Mitgliedern

Italienische Nacht WW
Billets 4G Pfg sind zu haben bei den Herren Hahn

Cigarrenhandl Poststr Bruno Wieftner Geiststraße uud Stein
brecher K JaSper Familienbillets 5 Pers 1 50

Kassenpreis SO Pfg Schüler die Hälfte
Es finden nr I Concerte statt

i Bei ungünstiger Witterung im Saal
Festlichkeitshalver

Ergebenst

GmziiMPrGkM
Mll I ttSBravour Kugelläuferin

Clowns mit ihrem mechanischen
Esel Blondin

Alisses OlKk und
Produktionen auf dem fliegende

und Doppel Trapez sowie
Charaktertänze

Herr
Affenmensch

Ii

Miniatur Soubrette

Mr verjapanesischer Bambuskünstler und
Seilläufer

Herr
Minuker u Verwandlungskünstler
Fräulein Vtiii
Kärnthner Liedersängerin u Jsdlerin

Kaffenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Ukr

Mkrosoope

V0WP W0
empfiehlt

vttovlldskkuwt
Kleinschmiede qnervor

neben der Forelle

Avetion
lmZwangsvsllftrecknngs

Verfahren
Mittwoch den S4 d Mts

Vormittags I Uhr versteigere
ich Geiststraße LS hier

t Papierschneidemaschine Zt
Ladentisch I Waarenschra k
t tafelf Instrument ei
Sopha 1 Schreibfeeeetair
I Werticow I Kommode m
Aufsatz 4 Fatz Farbe eiu
Ballon Terpentin e

Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 24 ds

Nachm 4 Uhr versteigere
ich StemthorSatznhof hier
in Herrn Gtt HVvKt

Filiale wegen ver
weigerter Annahme

10VVV Kilo gewasch
Anthracit Nußkohle I

Gerichtsvollzieher

Anctio
Am Mittwoch den 34 Juli cr

Vormittags tv Uhr versteigere
ich Geiststr 4S hier zwangsweise

S Sophas t Pfeilerspiegel
1 Ladentisch S Chenille
Shwals Matratzen Drell
Deeorationsstoste I Regu
lator 1 Trumeauxspiegel t
Messingwaagem Gewichte
S Kommode t Hängelampe
t Kleiderschrank 1 Küchen
schrank S Bandsäge 1 Heft
Maschine eine Ordnnngs
mappe c

Gerichtsvollzieher in Halle

Auction
Mittwoch den S4 d Mts

Vormittags SV Uhr versteigere
ich Geiststrahe 4S zwangsweise

verschiedene Möbsl
Für den beurlaubten Gerichtsvoll
zieher W risSi isli

Gerichtsvollzieher in Halle

Metion
Mittwoch den S4 d Mts

Vorm SV Uhr versteigere ich
Geiststr 4S Hierselbst zwangsweise

S Kleiderschränke 1 Schreib
seeretair S Kommoden V
Dtzd div Tische u Stühle
1 Stck Anzugstoff ze
lir tit Gerichtsvollzieher

Schließung des Thüringischen
nnd des Steinthorbahnhofes
in Halle für den öffentlichen

Güter Verkehr
Am 5 August d Is werden der

Thüringische und der Steinthor
Bahnhof in Halle für den öffent
lichen Güterverkehr geschloffen

Von diesem Tage ab werden daher
Sendungen auf diesen Bahnhöfen
zur Ver bezw Entladung bis auf
Weiteres nicht mehr zugelassen

Sämmtliche in Halle abgehenden
bezw daselbst ankommenden Güter
sendungen werden auf dem Central
Güterbahnhof zu den bisherigen
Frachtsätzen abgefertigt

Magdeburg den 22 Juli 1889
Königl Eisenbahn Direetion

Tägl fr Janersche Würstchen
Thuringer Knackwürstcheu
ff Sülze Lachsschiuke
gek Zunge Braunschw Mett
wurst diverse Brateu gärn
Schilfs im besten Arrangement
W UZatv/H Kgl Hoflieferant

Leipzigerstr s

M Iik llmcks
junge gem SZÄ VZütsz und
Zl iliiitiit gek
mild gesalzen
für Reconvalescenten fast ohne
Salz KÄssi MZriitkutt der
Wetterburger u Odorfer Molkerei
feinsten Emmenthaler
SrÄsv empfehlen

W sÄZ
15V Wer Mich
hat an reelle Abnehmer ein
Rittergut frei Halle täglich ab
zugeben Näheres bei

Halle a G
IZxtri

SpvvkLwläera
kr Kvr

K V li i i
SlsliZ KlvrZmKv

uv H
empfing

V KLSWL W
große Ulrichstrafte SZ

A gegen Husten und Heiserkeit M
empfiehlt

H gr Stein u gr Ulrichstr Ecke
Darlehn v 500 Mk wünscht ein

Herr b größtmögl Sicherheit u vor
theilhaft Beding aufzunehm Off m
Beding unt I S SS Hauptpostl

Verlag vrA Druck von R Rietschman i Halle
Mzeditkm deS Halle sche Tageblatts Große AlrichstraU IS geMlei v, 7 Ähr Morgens bis 7 Vhr AbnckS

Für den Inseratenteil vcrantworttich
Pa l Senff in Halle

Hierzu 1 Beklage
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